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Viele sagen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“ 
HERR, lass leuchten über uns das Licht deines Antlitzes! Ps 4,7

Liebe Gemeinde,
ein harter Monat liegt hinter uns. Im Sommer war so vieles wieder
möglich. Die Hoffnung wurde wach, dass das Corona-Virus seine
tödliche Kraft verloren haben könnte. Im Oktober kam mit den
nach oben schnellenden Zahlen die jähe Ernüchterung und im No-
vember wieder die Schließung vieler Einrichtungen und die Absage
von Veranstaltungen, auch in unserer Gemeinde. Es nervt. Es beun-

ruhigt. Es macht Angst. Viele kämpfen um ihre Existenz. Andere haben in dieser Hinsicht
keine Sorgen, sind aber am Ende ihrer Kräfte. Hygienekonzepte müssen entwickelt und
umgesetzt werden. Die Arbeit muss doppelt geplant werden, analog und digital. Wieder
andere sitzen zuhause und wissen nicht, wie sie sich die Zeit vertreiben sollen, weil ihre
gewohnten Beschäftigungen verboten sind. Schon beim Aufwachen graut ihnen vor dem
endlos langen Tag. 
Die Frage, die der Beter von Psalm 4 im Monatsspruch für den Januar aufgreift, spricht
mir aus dem Herzen: „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“ Die Frage bleibt unbeantwor-
tet stehen, wie so viele andere offene Fragen in diesen Tagen. „Ist es wirklich sinnvoll,
was wir tun?“, „Wie lange müssen wir noch durchhalten?“ Der Dornbuschleuchter auf
der Titelseite erinnert mich an die vielen Fragen, die ohne Antwort bleiben. Seine Röhren
starren ins Leere, wirken wie abgeschnitten. Ohne Kerzen sieht er aus wie ein Baum, der
im Herbst alles Leben von sich abgeworfen hat. 
Obwohl es keine Antworten gibt, ist es wichtig, dass wir unsere Fragen aussprechen. In
unseren Gesprächen genauso wie im Gespräch mit Gott. Psalm 4 erinnert mich daran. Er
macht mir Mut, meine Fragen auszusprechen, bevor sich so viel Wut angestaut hat, dass
ich sie nur noch herausschreie. Der Psalm bleibt nicht bei der offenen Frage stehen. Er
mündet in die Bitte: „HERR, lass leuchten über uns das Licht deines Antlitzes.“
Um den Dornbuschleuchter herum glänzen die Lichter der Kerzen. Sie erinnern an den
Dornbusch, der in der Wüste brannte und doch nicht verbrannte. Mose ist an diesem
Dornbusch Gott begegnet. Gott, der erscheint, weil er das Elend seines Volks gesehen
hat. An ihn richtet Mose seine vielen offenen Fragen. Und erhält die Antwort: „Ich will
mit dir sein.“ (2. Mose 3,12)
Wir wissen nicht, wie Weihnachten werden wird. Eines ist sicher: Weihnachten wird an-
ders werden als in den letzten Jahren. Aber gerade in diesen Zeiten steht die Zusage Got-
tes: „Ich will mit dir sein.“ Im Kind im Stall von Bethlehem kommt Gott zum Anfassen
nah. Das Licht seines Antlitzes leuchtet uns aus der Krippe entgegen.
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihre 

2 Gedanken zur Zeit

Titelbild: Brennender Dornbusch im Kloster Drübeck
Foto: M. Behrendt

Friederike Deeg



6. Dezember · 2. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit

Kindern und Mitarbeiten-
den des MichaelisKinder-
Gartens
Pfarrer Dr. Ralf Günther

13. Dezember · 3. Advent
10.00 Uhr Diakonischer Gottes-

dienst, Gäste des 
TeeKellers Quelle
Vikarin Luise Quenstedt

20. Dezember · 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Friederike Deeg

24. Dezember · Heiliger Abend
Christvespern in beiden Kirchen
siehe Seite 5

25. Dezember · 1. Christfesttag
10.00 Uhr Festgottesdienst

Pfarrer Dr. Ralf Günther

26. Dezember · 2. Christfesttag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit

Abendmahl
Vikarin Luise Quenstedt, 
Pfarrer Dr. Ralf Günther

27. Dezember · 1 Sonntag nach 
dem Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst mit Liedern
und Geschichten
Pfarrerin Friederike Deeg

31. Dezember · Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Friederike Deeg

1. Januar  · Neujahrstag 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit 

persönlicher Segnung
Pfarrerin Friederike Deeg

3. Januar · 2. Sonntag nach dem 
Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer im Ehrenamt
Markus Löffler

10. Januar  · 1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

17. Januar  · 2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Pfarrerin Friederike Deeg

24. Januar  · 3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst
Vikarin Luise Quenstedt

31. Januar  · Letzter Sonntag nach
Epiphanias

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit
Kindern und Mitarbeiten-
den des Elsbethstifts
Pfarrerin Friederike Deeg

7. Februar  · Sexagesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

und Verabschiedung von
Vikarin Luise Quenstedt
Pfarrer Dr. Ralf Günther

3Gottesdienstplanung (unter Vorbehalt, siehe Hinweis Seite 6)

In der
Friedens-
kirche: 
Complet 
(Liturgisches
Nachtgebet)
Donnerstag,
3.12. und 7.1.,
um 21.45 Uhr

In der
Michaelis-
kirche:
Musikalische
Advents-
andacht:
Donnerstag,
3.12.,
10.12.,17.12.,
um 19.30 Uhr

Wenn möglich,
sind während
des Gottes-
dienstes die
Kleinkinder
(0–3 Jahre)
zum Klein-
kindergottes-
dienst und
die Kinder
(ab 4 Jahre)
zum Kinder-
gottesdienst
eingeladen.

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

Die Gottesdienste finden, wenn nicht anders angegeben, in der Michaeliskirche statt.



4 Advent in unserer Gemeinde

Tragt in die Welt nun ein Licht – ein Gruß in die Welt
Unter dem Motto „Tragt in die Welt nun ein Licht“ waren unsere beiden Kindergärten
und die Kinderkirchengruppen eingeladen, bis Ende November eine Postkarte zu gestal-
ten. Wir als Gemeinde wollen diese Postkarten im Advent an die Pflegeheime in unserem
Gemeindegebiet und zusammen mit einem Geschenk an Gäste des TeeKellers Quelle ver-
teilen, um den Menschen dort eine Freude zu bereiten. Denn dieses Jahr war für einige
ein besonders schwieriges Jahr. Gerade ältere Menschen und Menschen am Rand unserer
Gesellschaft haben unter der Coronakrise gelitten. Viele von ihnen sind auch jetzt noch

einsam und allein. Wir wollen diesen
mit den Postkarten zeigen, dass jeder
Mensch wichtig ist und keiner allein
bleiben muss: Gott liebt jeden und
jede!
Darüber hinaus wird eine dieser Post-
karten vervielfältigt. Diese Postkarte
kann ab dem 3. Advent nach den
Gottesdiensten mitgenommen wer-
den, um sie zu verschicken und auch
anderen damit eine Freude zu ma-
chen. Luise Quenstedt

Leuchtende Fenster im Advent
Wir laden Sie und euch ein, im Advent ein gut sichtbares Fenster Ihrer Wohnung oder
des Hauses farbig zu gestalten. Geeignet dafür ist Transparentpapier oder Fenstermal-
farbe. Suchen Sie sich ein Weihnachtsmotiv, einen Ausschnitt aus der Weihnachtsge-
schichte oder verwenden Sie einfach Farben und Formen. Auf jeden Fall sollte im Bild ein
gelber Stern als Wiedererkennungsmerkmal vorkommen. An den Adventssonntagen bit-
ten wir, den Raum des Fensters beleuchtet zu lassen, damit Spaziergänger*innen die
Kunstwerke bestaunen können. Wenn Sie möchten, schicken Sie uns bis 10.12. an
sarah.badstuebner@evlks.de ein Bild des bunten Fensters mit dem Namen des Fotogra-
fen, welches wir auf unserer Homepage veröffentlichen können.

Die PAX Jugendkirche öffnet die Türen der Friedenskirche im Advent, abends, wenn
es dunkel wird, von 17 bis 19 Uhr. Alle, die in diesen Tagen einen Ort suchen, um
irgendwo hingehen zu können, sind herzlich willkommen. Es wird leise Musik in der Kir-
che hörbar sein. Kerzen werden leuchten und können angezündet werden. Texte liegen
aus. Die gute FRIEDENS Kirche – PAX Jugendkirche soll Menschen, egal welchen Alters,
Frieden schenken.

Foto: Naturmensch (pixabay)



Weihnachten in unserer Gemeinde (unter Vorbehalt, s. Hinweis S. 6) 5

Die Frohe Botschaft zuerst: Weihnachten findet statt und wir als Kirche sind da – in
diesem Jahr ganz sicher auf sehr besondere Weise und vielleicht sehr viel näher am Kind
in der Krippe als in manchem der vergangenen Jahre.

Mit der Möglichkeit, nummerierte Plätze für die Gottesdienste in der Michaelis-
kirche am Heiligen Abend sowie an den Weihnachtsfeiertagen zu reservieren, möchten
wir Sie in Ihren Festtagsplanungen unterstützen. Auf der Internetseite www.michaelis-
friedens.de/platzreservierung können Sie sich für einen bestimmten Gottesdienst und
eine gewünschte Anzahl an Plätzen mit Ihren persönlichen Daten anmelden. Sie erhalten
daraufhin die Zuweisung der Plätze. Das Reservierungssystem berücksichtigt die notwen-
digen Abstände. Leider können durch dieses System keine Wünsche bezüglich der Sitz-
reihen erfüllt werden. Das Reservierungssystem wird ab dem 15.12. freigeschaltet. Men-
schen ohne Zugang zum Internet können für die Platzreservierung das Gemeindebüro
ebenfalls ab 15.12. anrufen. Wenn für einen Gottesdienst alle Plätze ausgebucht sind,
kommen Sie doch gern zu einer anderen Zeit oder zum Wandelgottesdienst in die Frie-
denskirche.
Beim Wandelgottesdienst in der Friedenskirche von 14.00 bis 18.30 Uhr und bei der
von 19.00 bis 23.00 Uhr Offenen Michaeliskirche können eine gewisse Zahl an Besu-
cher*innen immer dann in die Kirche, wenn andere diese Kirche verlassen. Somit können
Sie auf jeden Fall in eine Kirche gelangen. Im Wandelgottesdienst begegnet Ihnen an ver-
schiedenen Orten in der Kirche die Weihnachtsbotschaft. Außerdem gibt es Musik und
Lieder zum Mitsingen sowie Stille, Gebet und Segen.

Um die geplanten Veranstaltungen überhaupt durchführen zu können, benötigen wir in
diesem Jahr umfangreiche Hilfe. Deshalb bitten wir Sie dringend, sich zu beteiligen.
Melden Sie sich möglichst per Mail (kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de), aber gern
auch per Telefon (5 64 55 09) im Gemeindebüro. Dort erhalten Sie die Information, für
welche Aufgabe und welchen Zeitraum Sie gebraucht werden.

HEILIGABEND in der Friedenskirche und in der Michaeliskirche
14.00–18.30 Uhr Wandelgottesdienst 13.30 und 15.00 Uhr Christvesper
Pfarrerin Friederike Deeg Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Pfarrer Dr. Ralf Günther
Vikarin Luise Quenstedt 16.30 und 18.00 Uhr Christvesper

Prof. Dr. Alexander Deeg
22.00 Uhr Christnacht der PAX Jugendkirche
Weihnachten@PAX-„denn keiner bleibt allein“

19.00 bis 23.00 Uhr Offene Kirche



Freud und Leid6

Liebe Leserinnen und Leser dieser Gemeindenachrichten,
nach offiziellen Informationen kann nur eine radikale Beschränkung von Kontakten be-
wirken, dass die Pandemie unter Kontrolle gehalten werden kann und die medizinische
Versorgung für alle Betroffenen ausreicht. Als Kirchgemeinde sehen wir uns an der Seite
derer, die gefährdet sind, und möchten alles tun, um sie vor dem Schlimmsten zu schüt-
zen. Auch empfinden wir große Solidarität mit denen, die die Kontaktbeschränkungen
sehr viel härter treffen als uns. Gleichzeitig möchten wir für alle Menschen da sein und
suchen deshalb nach neuen Formaten, wie wir es auch schon im Frühjahr getan haben.
Leider müssen viele Veranstaltungen sowie Treffen der Gruppen und Kreise ausfallen, wo-
möglich auch kurzfristig. Gottesdienste, Andachten und Seelsorge können nach aktuel-
lem Stand unter Einhaltung der Hygienevorschriften weiter stattfinden. Bitte verfolgen Sie
regelmäßig die Angebote und Hinweise auf unserer Internetseite und in den Schaukästen,
da kurzfristige Änderungen aufgrund der Lage möglich sind! 
Scheuen Sie sich nicht, Ihre Anliegen an uns zu richten, uns anzurufen, eine E-Mail oder
einen Brief zu schreiben! Friederike Deeg und Ralf Günther



Treffpunkte (unter Vorbehalt, siehe Seite 6)8

Angebote für Kinder und Jugendliche (Weihnachtsferien 23.12.–2.1.)

Krabbelgruppe Aline Alves-Bergerhoff, Tel. 0176/78 91 81 03
(Kinder bis 3 Jahre) Mo 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus

Kinderkirche Gemeindepädagoginnen
1. + 2. Klasse Heike Heinze

Mo 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
1. + 2. Klasse Kathrin Laschke

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Sarah Badstübner

Do 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus
4. –  6. Klasse Kathrin Laschke

Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht*
7. Schuljahr: Pfarrer Dr. Ralf Günther

Mo 16.45–17.45 Uhr Gemeindehaus
Di 16.30–17.30 Uhr Nordplatz 4
Di 18.00–19.00 Uhr Nordplatz 4

8. Schuljahr: Pfarrerin Friederike Deeg
Mi 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 16.45–17.45 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde* Gemeindepädagogin Désirée Tischendorf
Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche,

Kirchkeller

Kirchenmusik* Kantor Veit-Stephan Budig
Kleine Kurrende Di 15.30–16.15 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende Di 16.45–17.45 Uhr Gemeindehaus
Jugendchor (Ltg.: Christoph Zschunke) Mi 17.45 Uhr Gemeindehaus-
Singkreis nach Probenplan Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Michaeliskirche 

(Eingang Westkapelle)

Kammerchor
capella vocalis – leipzig nach Probenplan
Posaunenchor (Ltg.: Jörg Ehlers) Di 19.30 Uhr Michaeliskirche

* Orte können aufgrund der Hygienebestimmungen variieren. Aktuelle Informationen unter 
www.michaelisfriedens.de



9Treffpunkte (unter Vorbehalt, siehe Seite 6)

Haus- und Gesprächskreise
Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich

Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr
Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Taizé-Gruppe Fr nach persönlicher Absprache  

Tee und Thema Sa 12.12. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Donnerstagskreis Informationen bei
Frau Guhr elisabethguhr@freenet.de

Seniorenarbeit
Bibelstunde nach persönlicher Absprache

Gedächtnistraining* Di 8.12., 5.1., 10.00 Uhr Gemeindehaus
19.1., 2.2.

Fröhlicher Seniorenkreis* Sa 12.12. 14.00 Uhr Michaeliskirche
Mi 13.1. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 11.12. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Di 12.1.

Pflegewohnstift Gohlis Fr 18.12. 10.00 Uhr Lindenthaler
Di 26.1. Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Mi 2.12., 6.1. 19.30 Uhr Gemeindehaus 

Kindergottesdienstteam Di 2.2. 20.00 Uhr Gemeindehaus

Glaubenskurs
Andacht, Gespräch, Gedanken, Fragen und Gemeinschaft zum Glauben und zur Kirche –
ein Angebot für Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbesondere für diejenigen,
die sich taufen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten. 
Kommen Sie doch gern mit dazu! Ansprechpartner ist Pfarrer Dr. Ralf Günther.
Termine: 2.12., 16.12., 13.1., 27.1., jeweils 17.00 Uhr, im Gemeindehaus

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Zu Weihnachten etwas tun, das die Wunden des Jahres heilen hilft!
Am Ende wird geklatscht,
wenn das Konzert zu
Ende ist. Silvesterraketen
applaudieren am Jahres-
ende, wobei sich jeder
selbst fragen kann: War
dieses Jahr den Applaus
wert?
Am Anfang wird ge-
klatscht, wenn man voll
froher Erwartung in ein
Konzert geht. Gläserklir-
ren begrüßt das neue

Jahr; man ruft sich fröhlich „Ein gesegnetes Neues“ zu. Ein neues Jahr beginnt und jeder
fragt sich: Wird das neue Jahr den Applaus wert sein?
Anfang und Ende, unser Tun und Wirken, unsere Freude und unsere Sorgen legen wir in
Gottes Hände, auch die Arbeit im TeeKeller Quelle:
Für den Diakonischen Gottesdienst am 3. Advent üben wir ein Anspiel ein. Am 24. De-
zember möchten wir im TeeKeller Weihnachten feiern und danach die Obdachlosen in der
Innenstadt aufsuchen. Wie in den vergangenen Jahren erbitten wir dafür Ihre Unterstüt-
zung und sind an den Adventssonntagen zu den Gottesdiensten und sonst per Mail oder te-
lefonisch für Ihre Fragen zu erreichen. Dankeschön für Ihre Hilfe im „Corona“-Jahr; vor al-
lem für unsere aufsuchende Arbeit, die sich heuer zu einem wichtigen Arbeitszweig des
TeeKellers entwickelt hat. Bitte helfen Sie uns weiterhin mit Ihrem Gebet, Geld- und Sach-
spenden für die Winternothilfe: warme Kleidung, Schuhe, Schlafsäcke, Isomatten, Ruck-
säcke, Süßigkeiten, Obst, Brotbelag, haltbare Lebensmittel. In das neue Jahr gehen wir mit
dem Motto „Farben erzählen mein Leben“, womit wir das kreative Gestalten in den Mittel-

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr

Foto: O. Dietzel, 2019

Sozialdiakonie



Brot für die Welt 11

punkt der Impuls-Abende rücken. Gäste und Mitarbeitende des TeeKellers wünschen Ihnen
Gottvertrauen, fröhliche Weihnachten und Gottes reichen Segen für das neue Jahr! Bleiben
Sie kreativ im Entdecken und Bewahren Ihrer Lebensfreude, der Verbindung zur Quelle al-
les Guten!      Kristin Sommerschuh und Gerit Schleusener für den TeeKeller

Traditionell wird am 1. Advent die neue Aktion Brot für die
Welt eröffnet. 
Die 62. Aktion Brot für die Welt steht unter dem Motto „Kin-
dern Zukunft schenken“.
„Seit Ausbruch der Corona-Krise fehlt Millionen Kindern die
Chance zum Lernen. Sie leiden unter großer wirtschaftlicher
Not – und Hunger, weil ihren Eltern das Einkommen wegge-
brochen ist. Und das wird so schnell nicht vorbeigehen – die
Folgen von Corona treffen die Ärmsten am längsten und am
härtesten.
Das sind düstere Aussichten, vor allem für Kinder. Deshalb
wollen wir in diesem Jahr ein Hoffnungszeichen für die Zu-
kunft der Jüngsten setzen!
Brot für die Welt unterstützt in Paraguay Straßenschulen bei
der Bereitstellung von Mahlzeiten. Damit Kinderarbeit nicht
mehr nötig ist und ein Schulbesuch möglich wird, fördern wir
Familien auf den Philippinen und in Sierra Leone. „Kindern

Zukunft schenken“ – mit unseren Gaben und mit unseren Gebeten im Advent: Gott hat
uns seinen Sohn in die Krippe und damit in unsere Mitte und in unsere Herzen gelegt. Ihm
und mit ihm jedem Kind soll unsere Liebe und Fürsorge gelten. Lassen Sie sich das zu Her-
zen gehen in diesem Advent und zu Weihnachten!
Helfen Sie uns, die Härten der Pandemie von Kindern im Süden abzuwenden, damit sie ih-
nen nicht die Chancen auf Zukunft nehmen. Für Ihre Unterstützung von Brot für die Welt
und Ihr Vertrauen danken wir Ihnen und wünschen Ihnen den Segen des Advents!“ 

(aus dem Aufruf der Aktion Brot für die Welt)
Vor allem in den Weihnachtsgottesdiensten erbitten wir wieder Ihre Spende für diese Ak-
tion. Sie können natürlich auch online spenden: www.brot-fuer-die-welt.de/spenden

Jahreslosung für 2021 aus Lukas 6,36:

Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!



3.12., Donnerstag, 19.30 Uhr, Michaeliskirche: Musikalische Adventsandacht
Zeit zum Innehalten, Zuhören, Mitsingen (mit Maske)

10.12., Donnerstag, 19.30 Uhr, Michaeliskirche: Musikalische Adventsandacht

12.12., Sonnabend, 14.00 Uhr, Michaeliskirche: Adventsandacht des Fröhlichen 
Seniorenkreises für die ganze Gemeinde mit Liedern und Geschichten

17.12., Donnerstag, 19.30, Michaeliskirche: Musikalische Adventsandacht

18.12., Freitag, 17.00, Michaeliskirche: Familienkirche, siehe Seite 13

23.12., Mittwoch, Michaeliskirche:  Das andere Weihnachtsoratorium
Da es das ersehnte große Konzert mit dem Bachschen Weihnachtsoratoriums in diesem
Jahr leider nicht geben kann, laden wir zu einer Auswahl der schönsten Choräle und
Chöre dieses beliebten Werkes ein. Dabei kann als Besonderheit nicht nur zugehört,
sondern auch mitgesungen werden. Wer die Choräle des Weihnachtsoratoriums be-
herrscht und gerne mitsingen möchte, bringe bitte eigene Noten mit. Als „Orchester“
werden uns Klavier und kleine Orgel unterstützen.
Der Eintritt ist frei! Um Spenden wird gebeten.
Durch vorheriges Ausfüllen des notwendigen Anmeldezettels können wir den Einlass
entscheidend entlasten. Sie finden ihn auf der Internetseite der Gemeinde. Dort kön-
nen Sie sich online anmelden unter www.michaelis-friedens.de/corona-anmeldung.

25.12., Erster Weihnachtsfeiertag, 10.00 Uhr, Michaeliskirche: 
Weihnachtliche Chormusik im Gottesdienst

31.12., Silvester, 23.30 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik zum Jahresausklang
Auch hier ist der Anmeldezettel  erforderlich.

13.1., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
mit Vikarin Luise Quenstedt zur neuen Jahreslosung

15.1., Freitag, 17.00, Michaeliskirche: Familienkirche, siehe Seite 13

31.1., Sonntag, 16.00 Uhr, Michaeliskirche: „Hausmusik“ der Kurrenden
Die Kinder singen lustige Lieder von Max und Moritz und zeigen ihr Talent auf ihren 
Instrumenten. Eintritt frei – Spenden erbeten

12 Besondere Veranstaltungen (unter Vorbehalt, siehe Seite 6)



Liebe Kinder, liebe Eltern,
auf der Seite des Kirchenbezirks www.kirchemitkindern-leipzig.de findet ihr auch weiter-
hin alle Angebote der Leipziger Kirchgemeinden für Kinder und Familien.

Krabbelgruppe
Wir danken Marie-Luise Richter für ihr Engagement als ehrenamtliche Leiterin der Krab-
belgruppe. Aline Alves-Bergerhoff übernimmt zusammen mit Sarah Badstübner die Lei-
tung der Krabbelgruppe. Wir wünschen Frau Alves-Bergerhoff alles Gute für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit.

Familienkirche mit Bilderbuchkino
Jeden 3. Freitag im Monat gibt es eine Familienkirche mit Bilderbuchkino. Zielgruppe
sind jüngere Kinder ab ca. vier Jahren mit ihren Eltern. Die Bücher und Filme werden
thematisch an die Jahreszeit und das Kirchenjahr angepasst: 
am Freitag, dem 18.12., mit Geschichten rund um Advent und Weihnachten und
am Freitag, dem 15.1., jeweils ab 17.00 Uhr in der Michaeliskirche. 
Zieht euch schön warm an!

Kinderbibeltag zum Abendmahl
Am Freitag, dem 19.2., werden
wir uns von 10.00 bis 14.00 Uhr
im Gemeindehaus mit dem
Thema Abendmahl beschäftigen.
„Was ist der Unterschied zum
Abendessen? Warum feiern wir
Abendmahl? Bekommen Kinder
auch Wein zu trinken?“ sind nur
einige Fragen, denen wir ge-
meinsam und mit verschiedenen
Aktionen auf die Spur kommen
wollen. Es sind alle Kinder einge-

laden, vor allem diejenigen aus der 4. Klasse, die im letzten Jahr die Einführung in der
Kinderkirche nicht mitmachen konnten oder neu zugezogen sind. Wir bitten um Anmel-
dung bis zum 5.2. an sarah.badstuebner@evlks.de

Foto: M. Böckel (pixabay)
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Kirchenvorstand

Verabschiedung des alten und Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Im Gottesdienst am 1. Advent (29.11.) um 10.00 Uhr in der Michaeliskirche werden die
bisherigen Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher festlich verabschiedet. Wir danken ih-
nen an dieser Stelle sehr, sehr herzlich für ihr Engagement in den zurückliegenden sechs
Jahren. Unzählige Stunden haben sie sich alle, je in ihrer eigenen und besonderen Weise,
sichtbar und unsichtbar für das Wohl unserer Gemeinde eingesetzt und dabei sehr viel er-
reicht. Herzlichen Dank besonders auch für die unermüdliche und vielfältige Arbeit des
Vorsitzenden Tilo Wille!
Am 1. Advent werden auch die neuen Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher in ihr
Amt eingeführt. Zu ihnen gehören die gewählten und berufenen Mitglieder: Antje Beth-
mann, Veit-Stephan Budig, Almut Grabner, Sönke Junge, Juliane Kirchner, Sebastian
Kuhn, Christiane Kutter, Florian Lange, Lutz Prager, Jörg Reimann, Adelheid Rentsch, 
Valentin Schüssler, Johannes Spenn, Matthias Weidel. Dem Kirchenvorstand gehören
darüber hinaus als „geborene“ Mitglieder die Pfarrerinnen und Pfarrer unserer Gemeinde
im Schwesterkirchverhältnis mit der Sophienkirchgemeinde an.
Wir freuen uns auf eine gute und segensreiche Zusammenarbeit.

In den Jahren 2020 und 2021 beging bzw. begeht der Kirchenvorstand unserer 
Gemeinde ein doppeltes Jubiläum. Vor 150 Jahren wurde der erste Gohliser Kirchen-
vorstand in der späteren Friedenskirchgemeinde in sein Amt eingeführt. Mit der Wahl
am 8. Mai 1870 löste sich die Gohliser von der Eutritzscher zu einer juristisch selbststän-
digen Gemeinde.
Vor nunmehr 125 Jahren wurde der erste Kirchenvorstand der späteren Michaelis-
kirchgemeinde nach seiner Wahl am 4. Februar 1896 in sein Amt eingeführt. Damals
hieß die Gemeinde offiziell noch Nordparochie. Sie erhielt erst nach der Namensgebung
der Kirche am Nordplatz ihren Namen Michaelis.
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Corona und die Folgen für unseren Gemeindehaushalt
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie zeigen sich nicht nur in abgesagten oder ver-
schobenen Veranstaltungen sowie bei Gruppen und Kreisen, die sich nicht treffen dürfen.
Im Gottesdienst und beim Singen tragen wir Masken. Und die soziale Verunsicherung an-
gesichts der Vereinsamung und Krankheit von Nachbar*innen, Freund*innen und Kol-
leg*innen ist groß. Wir als Kirche versuchen, uns nach Kräften auf diese Situation einzu-
stellen und bei den Menschen zu sein.
Darüber hinaus hat diese Situation auch einen finanziellen Aspekt, der uns als Kirchge-
meinde wie viele andere auch trifft: der Rückgang der Kollekten in den Gottesdiensten so-
wie der Einnahmen aus Vermietungen ist erheblich. Aus diesen Einnahmen werden die
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, unsere Gemeindenachrichten, die Ausstattung unse-
rer Kirchen, Veranstaltungen und vieles mehr finanziert. In der nachfolgenden Übersicht
finden Sie die Planzahlen und den aktuellen Stand der Einnahmen.

Kollekten für Substanz- Allgemeine Gemeindeblatt Kirchgeld
erhaltung Spenden

Plan Gemeinde 17.000,00

TeeKeller 5.500,00 7.200,00 4.000,00 2.000,00 62.000,00

Ist 6.886,06 6.606,34 8.707,06 201,00 58.000,00

Außerdem ist uns angekündigt, dass die Zuweisungen durch unsere Landeskirche aus
dem reduzierten Aufkommen an Kirchensteuern ab dem nächsten Jahr deutlich zurück-
gehen. Damit könnten uns im kommenden Jahreshaushalt bis zu 30.000 Euro fehlen.
Dies zeigt uns sehr deutlich, dass wir einerseits in Zukunft deutlich sparsamer wirtschaf-
ten müssen. Andererseits sind wir noch mehr als jetzt auf Ihre Unterstützung angewie-
sen, um die Arbeit für und mit unserer Gemeinde weiterhin im bisherigen Umfang leisten
zu können.

Bitte spenden Sie deshalb für die Arbeit in Ihrer Gemeinde!
Empfänger: Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde 
IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12
Spende per PayPal: paypal.me/MichaelisFriedens

Wir sagen an dieser Stelle allen einen herzlichen Dank, die uns in diesem Jahr bereits
mit ihren Kollektengaben, allgemeinen Spenden und besonderen Spenden, beispielsweise
für diese Gemeindenachrichten, sowie mit dem Kirchgeld bedacht haben. Wir bitten sehr
herzlich darum, dass diejenigen, die dies noch tun werden, dies gern auch großzügig tun.

im Namen des Finanzausschusses: 
Ralf Günther und Martin Findel
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Christina Vogel, Martin Findel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de / www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr

Vom 28.-31.12. bleibt das Gemeindebüro geschlossen.

Pfarrer/Pfarrerin Dr. Ralf Günther Friederike Deeg
Nordplatz 4, 04105 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33, priv.  24 65 90 14
E-Mail ralf.guenther@evlks.de friederike.deeg@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Mi 17.45–19.15 Uhr u. nach Vereinbarung

2.1. – 5.1.

Vikarin Luise-Catharina Quenstedt luise.quenstedt@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30 – 19.00 Uhr

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner sarah.badstuebner@evlks.de
Telefon/E-Mail 3 19 01 31 0176 / 34 59 43 02

Heike Heinze heike.heinze@evlks.de
Kathrin Laschke kathrin.laschke@evlks.de
Désirée Tischendorf desiree.tischendorf@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann 56 10 93 00         0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Rebekka Lucaciu
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaelis-Kirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Udo Schieritz (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. / E-Mail fam.schieritz@t-online.de IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13




